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Weinbaugemeinde am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Am nächsten Dienstag, 30. Juni, wird 
die Reihe „Kultur auf dem Markt“ mit 
einem Auftritt des Männergesangvereins 
Liederkranz Gottenheim fortgesetzt. Der 
Männerchor unter der Leitung von Cécile 
Couron wird ab 18.30 Uhr die Besucher 
des Marktes mit beschwingten Liedern 
unterhalten. Zuvor ist ab 17 Uhr Gelegen-
heit, auf dem „Wochenmarkt am Rathaus“ 
einzukaufen, ein Eis zu essen und ein 
Schwätzchen zu halten. Der Weinbrunnen 
ist geöffnet und die Marktbeschicker freu-
en sich auf ihre Kunden. Das Sortiment 
reicht vom leckeren Käse, über Marktbrot, 
regionales Obst und Gemüse, Antipasti, 
frischen Fisch bis zum Bauernhofeis. 
  
Immer am letzten Dienstag im Monat un-
terhalten während der Sommerzeit (17 
Uhr bis 20 Uhr) auf dem Wochenmarkt 
Gottenheimer Vereine mit Gesang und 
Musik die Besucher. Nach dem Männer-
gesangverein Liederkranz Gottenheim am 
nächsten Dienstag wird im Juli, genauer 

am 28. Juli, die im Frühjahr neu formierte 
Jugendkapelle des Musikvereins auf dem 
Wochenmarkt spielen. Am 25. August 
wird der Akkordeonspielring Umkirch-
Gottenheim auftreten und die Traditions-
kapelle des Musikvereins spielt, wie schon 
zur Eröffnung im vergangenen Jahr, zum 
„Jubiläumsmarkt“ am 15. September, 
bei dem das einjährige Bestehen des Wo-
chenmarktes gefeiert wird. Alle Konzerte 
beginnen jeweils um 18.30 Uhr. 

   

Am Samstag Kindertheater 
in der Bürgerscheune   
Wann: Samstag, 27. Juni, um 15 Uhr 
Wo: In der Bürgerscheune Gottenheim 
im Rathaushof, Hauptstraße 25. 
Wer: Für Kinder ab circa fünf Jahren 
und (begleitende) Erwachsene. 
  
Weitere Infos unter „Bürgerprojekte“ in 
diesem Gemeindeblatt.  

Kultureller Markttag am kommenden Dienstag

Öl des Südens    
Morgen, Samstag, 27. Juni, 20 Uhr 
stehen mit „Öl des Südens“ fünf Män-
ner auf der Bühne der Bürgerscheune, 
die in Gottenheim keine Unbekannten 
sind. Die A-cappella-Formation begeis-
terte schon mehrmals die Gäste der 
Bürgerscheune im Gottenheimer Rat-
haushof 
  
Näheres fi nden Sie in diesem Gemeind-
blatt unter „Bürgerprojekte“.
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Die „neue soziale Ortsmitte“ rund um die Schulstraße und die 
Bahnhofstraße in Gottenheim, mit großem bürgerschaftlichem En-
gagement im Juni 2012 begonnen, ist für die Tuniberggemeinde 
ein Zukunftsprojekt mit großen finanziellen Auswirkungen. Eine 
Umsetzung sollte gut durchdacht sein und finanziell auf sicheren 
Füßen stehen, damit die Bürgerinnen und Bürger sowie kommen-
de Generationen von dem sozialen Gesamtprojekt profitieren kön-
nen. Nicht nur der Neubau eines Kindergartens, einer Mensa und 
eines Versammlungsraums stehen dabei auf der Agenda, auch das 
betreute Wohnen für Senioren und die Gestaltung der Plätze und 
Außenbereiche sind wichtige Komponenten des von Bürgern und 
Gemeinderat gemeinsam konzipierten Gesamtkonzeptes. 
  
„Alles auf einmal können wir uns nicht leisten“ – da sind sich 
Bürgermeister Christian Riesterer, die Gemeindeverwaltung und 
der Gemeinderat einig. So hat der Gemeinderat zu Anfang des 
Jahres eine modulare Entwicklung und Umsetzung der „neuen 
sozialen Ortsmitte“ beschlossen. Als erstes stehen die dringends-
ten Module auf der Tagesordnung: der neue Kindergarten mit 
Mensa und der Versammlungsraum, der die Turnhalle der Schule 
als „Festhalle“ ersetzen soll. 
  
Das Karlsruher Planungsbüro „Grünenwald + Heyl“, das die 
Mehrfachbeauftragung zur neuen sozialen Ortsmitte gewonnen 
hatte, wurde im Januar vom Gemeinderat mit den Architekten-
leistungen bis zur Entwurfsplanung des geplanten Bürger- und 
Familienzentrums beauftragt. Zusätzlich wurde das Büro mit ei-
ner ersten Kostenschätzung beauftragt. Nun hat das Architektur-
büro Heyl in Abstimmung mit dem Arbeitskreis „Neue Ortsmitte“ 
und der Gemeindeverwaltung die Planungen zu den ersten Modu-
len konkretisiert. Auch die Wünsche und Anregungen der Vertre-
ter von Gottenheimer Vereinen sowie des Kindergartens wurden 
vom Planungsbüro in den verfeinerten Planentwurf eingearbeitet. 
Berücksichtigt wurden von den eingebundenen Fachplanern auch 
die Anforderungen des Brandschutzes sowie die mögliche Aus-
führung und Unterbringung der technischen Gewerke (Elektro, 
Sanitär, Heizung und Lüftung). 
  
Auf der Gemeinderatssitzung am 18. Mai stellte Architektin Berta 

Heyl die bis dahin erarbeitete Entwurfsplanung den Gemeinde-
räten und der Verwaltung sowie interessierten Bürgern vor. Bür-
germeister Christian Riesterer berichtete zuvor von einer Fahrt 
ins Hexental, bei der Gemeinderäte, Vereinsvertreter und Ver-
waltungsmitarbeiter die neue Ortsmitte in Au besichtigt hätten. 
Berta Heyl betonte bei der Vorstellung des Vorentwurfs, die Kom-
bination von Kindergarten, Mensa und Veranstaltungsraum in ei-
nem Gebäudekomplex sei eine gute Idee und lasse Synergien bei 
der Haustechnik und Doppelnutzungen von Räumen zu, die allen 
Nutzern und auch der Gemeinde als Bauherr und Hausherr zugu-
tekommen würden. Die einfache Kubatur am Standort ermögliche 
eine kostengünstige Bauweise. Neu sei für sie der Auftrag gewe-
sen, eine modulare Bauweise zu prüfen. Heyl stellte dazu fest, 
den Kindergarten mit den vorgesehen fünf Gruppen als eigenes 
Gebäude zu bauen sei ebenso möglich, wie ein Kindergarten mit 
einer Mensa mit 60 Plätzen zu errichten und später einen Veran-
staltungsraum anzubauen. Aber das sei jeweils mit Mehrkosten 
verbunden, weil neue Haustechnik und neue Anschlüsse notwen-
dig seien. Von den Synergieeffekten könnten so einige nicht ge-
nutzt werden und auch nicht bebaute Flächen müssten entspre-
chend aufbereitet werden, denn man könne keine Baustelle bis 
zum Beginn des nächsten Bauabschnittes stehen lassen. 
  
Aktuell sind für den geplanten Veranstaltungsraum 347 Quadrat-
meter für den großen Saal mit 350 Plätzen geplant, mit Tischen 
und Stühlen könnten 260 Gäste im Saal untergebracht werden. Eine 
Empore könnte weitere 75 Plätze bieten, sei aber sehr teuer, so die 
Architektin, die als weitere Variante eine Verlängerung des Gebäu-
des ansprach, was weitere 50 Plätze bringen könnte und finanziell 
günstiger sei als mit Empore, da diese für das Gebäudemodul eine 
insgesamt höhere Raumhöhe erfordere. Laut erster statischer Unter-
suchungen sei aufgrund der Spannweite des Gebäudes eine Holzbau-
weise möglich und wirtschaftlich. 
  
Zu einer möglichen Heizung und Lüftung berichtete Peter Früh 
vom Karlsruher Büro „SEF – Ingenieure“, der in der Pfalz den Bau 
vergleichbarer Dorfgemeinschaftshäuser betreut hat, über den ak-
tuellen Stand der Planung. Die Haustechnik soll, da kein Keller 
zur Verfügung steht, in einem Nebenraum im Obergeschoss un-

Wie geht es weiter mit der neuen sozialen Ortsmitte? 
Bürgerversammlung zur „sozialen Ortsmitte“ im Herbst geplant
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tergebracht werden. Durch die vorgesehene gute Dämmung und 
die kompakte Bauweise sei nur eine geringe Heizleistung notwen-
dig, die Heizung der Schule habe zudem noch Reserven, so dass 
die soziale Ortsmitte von dieser mitversorgt werden könnte. Falls 
die Schulheizung einmal erneuert werden müsse, sei zudem ein 
Nahwärmenetz mit dem Anschluss weiterer Gebäude denkbar. Für 
die Lüftung sei ebenfalls ein zentrales Gerät möglich, etwa eine 
Wärmerückgewinnung. Anschließend wurde über die Haustechnik 
beraten, ein erster Küchenplan wurde vorgestellt und über mögli-
che Lagerflächen gesprochen, weil auf dem feuchten Gelände kein 
Keller vorgesehen ist.   
Die Planungen gehen nun weiter. Auf der Gemeinderatssitzung 
am vergangenen Montag, 22. Juni, wurde der Brandschutzsach-
verständige Jörg Nönninger aus Freiburg zum Angebotspreis von 
11.113 Euro brutto mit der Erstellung einer brandschutztech-
nischen Beurteilung sowie einer Stellungnahme zum geplanten 
Neubau eines Familien/Bürgerzentrums beauftragt. Die Gemein-
deverwaltung wurde vom Gemeinderat beauftragt, einen entspre-
chenden Vertrag abzuschließen.   
Darüber hinaus wurde auf der Sitzung das Planungsbüro 
Grünenwald+Heyl aus Karlsruhe auf der Grundlage des Angebots 
vom 18. Mai als Generalplaner mit den fachplanerischen Leis-
tungen wie Heizung, Sanitär, Lüftung, Elektro und Statik zum 
Neubau des Familien- und Bürgerzentrums beauftragt. Die Ge-
meindeverwaltung wird nun auch mit Grünenwald+Heyl einen 
entsprechenden Vertrag abschließen.   
„Für uns als Gemeinde ist es ein Vorteil, das Architekturbüro mit 

der Generalplanung zu beauftragen. Damit haben wir nur einen 
Ansprechpartner“, betont dazu Bürgermeister Christian Riesterer. 
Auf einer Bürgerversammlung im Herbst soll der Planungsstand 
zur sozialen Ortsmitte den Bürgerinnen und Bürgern der Gemein-
de vorgestellt werden. 
  

Weitere Informationen sowie den in der Sitzung am 18. Mai vorge-
stellten Vorentwurf des Architektenbüros aus Karlsruhe finden Inter-
essierte auf der Homepage der Gemeinde Gottenheim unter 
www.gottenheim.de. 

Fahren im Rebberg 
Liebe Bürgerinnen und Bürger
Liebe Gäste unserer Gemeinde 
In früherer Zeit war der Rebberg aus-
schließlich zur Erzeugung von Trauben 
und anderen Nahrungsmitteln da. Der 
Erholungswert der wunderschönen Natur- 
und Kulturlandschaft Tuniberg wurde erst 
in den letzten Jahrzehnten entdeckt und 
entwickelt. Heute ist der Tuniberg, auch 
auf Gottenheimer Gemarkung, ein belieb-
tes und viel genutztes Naherholungsgebiet 
– für Wanderer, Spaziergänger, Radfahrer, 
Hundebesitzer und auch Reiter. Das ist 
gut so und findet unsere Unterstützung. 
Darüber hinaus ist der Rebberg aber im-
mer noch eine intensiv landwirtschaftlich 
genutzte Kulturlandschaft, die der Pflege 
und des Schutzes bedarf. 
Anders als die Erholungssuchenden, gehen 
unsere Winzerinnen und Winzer, die die 
Reblandschaft bearbeiten und pflegen, im 
Rebberg ihrer existenziellen Arbeit nach. 
Dabei fühlen sie sich zunehmend von den 
Besuchern im Rebberg beeinträchtigt, 
die mit ihren Autos – etwa beim Ausfüh-
ren ihrer Hunde – den Rebberg mit hoher 
Geschwindigkeit befahren und auch beim 
Parken immer weniger Rücksicht üben. 
Die Gemeinde bittet deshalb die Bürgerin-
nen und Bürger von Gottenheim und auch 
Gäste aus der Region beim Besuch des 
Gottenheimer Rebbergs an die schützens-
werte Natur- und Kulturlandschaft und an 
die Arbeit der Winzer zu denken und dar-
auf Rücksicht zu nehmen. Lassen Sie das 
Auto auch einmal zu Hause oder parken 
Sie auf den ausgewiesenen Flächen. 
Die Natur dankt es Ihnen mit ihrer be-
eindruckenden Schönheit und Vielfalt, 
die Winzer mit einem ausgezeichneten 
Gottenheimer Wein und einer gepflegten 
Reblandschaft. Wir weisen darauf hin, 
dass Spaziergängern und Hundebesitzern 
am Bahnhof und am Friedhof ausrei-
chend Parkplätze zur Verfügung stehen. 
Vom Friedhofsparkplatz aus sind es zum 

Beispiel nur wenige Schritte bis zu schö-
nen Hohlwegen und Reblandschaften im 
Tuniberg. Wir wünschen Ihnen erholsame 
Stunden im Gottenheimer Rebberg. Damit 
es so bleibt, sind aber auch Sie gefragt. 

Herzlichen Dank 
Bürgermeister Christian Riesterer

   

Der Rasen auf dem Sportplatz 
wird jetzt saniert 
Baubeginn am 20. Juli   

Bürgermeister Christian Riesterer ist zuver-
sichtlich: „Nach den Sommerferien sollte 
die Sanierung des Rasenspielfeldes abge-
schlossen sein. Dann kann der neue Rasen 
eingesät werden.“ Auf der Gemeinderats-
sitzung am Montag, 22. Juni, hat der Ge-
meinderat die Arbeiten zur Beseitigung der 
Mängel und der Wiederherstellung des Ra-
senspielfeldes auf dem Sportplatz an den 
günstigsten Bieter, die Firma Schildecker 
aus Freiburg-Munzingen, vergeben.  
Schildecker soll für 154.761 Euro die Ra-
sentragschicht gemäß der vom Planungs-
büro Wermuth ausgeschriebenen Arbeiten 
wiederherstellen. Die Firma Pröhl aus Um-
kirch wurde mit der Sanierung der Bereg-
nungsanlage beauftragt, was mit 8.357 
Euro brutto zu Buche schlägt. Der Einbau 
des abzufahrenden Bodenmaterials auf 
einem gemeindeeigenen Grundstück im 
„Großholz“ wird von der Firma Maucher aus 
Gottenheim übernommen (3.510 Euro).   
Die Arbeiten zur Wiederherstellung des 
Rasenspielfeldes auf dem Gottenheimer 
Sportplatz waren am18. Mai in Abstim-
mung mit der Gemeinde Gottenheim, dem 
Sportverein und der Rechtsanwaltskanzlei 
Friedrich Graf von Westphalen & Partner 
beschränkt ausgeschrieben worden. Der 
Eröffnungstermin fand am 8. Juni im Rat-
haus statt.   
Geplant ist, dass am 20. Juli mit der Sa-
nierung des Rasenspielfeldes begonnen 
wird. Das Ende der Bauarbeiten wird Mitte 

September erwartet. Spätestens zur Sai-
son 2016/17 könnten dann auf dem Ra-
senspielfeld endlich wieder Fußballspiele 
ausgetragen werden, hofft Bürgermeister 
Riesterer.   
Die Gemeinde Gottenheim geht finanziell 
mit der Beseitigung der Mängel auf dem 
Sportplatz in Vorleistung. Die Sanierungs-
kosten können aber durch einem zugesag-
ten Zuschuss des Regierungspräsidiums 
um 90.000 Euro gemindert werden. Im 
Rahmen eines Rechtsstreites hofft die 
Gemeinde Gottenheim die Kosten vom 
Verursacher der Schäden wieder erstattet 
zu bekommen. Ein baldiges Ende des pa-
rallel laufenden Rechtsstreits ist derzeit 
nicht zu erwarten. 
  
   

Danke für die Hilfsbereitschaft    
Auf einer gemeinsamen Fahrradtour wa-
ren mein Mann und ich unterwegs von 
Bötzingen nach Gottenheim. Entlang der 
Hauptstraße/Wasenweilerstraße führte der 
Radweg.  An den doppelten rot-weißen 
Schranken querten wir die Straße „ Im 
Steinacker“, doch an der zweiten Schranke 
blieb mein Radl hängen und ich stürzte ! 
  
Einen Moment wollte ich liegen bleiben, 
um mich wieder zu  „sortieren“, vorbei-
fahrende Leute waren sofort an meiner 
Seite und rieten mir, liegen zu bleiben. 
Ein  junger Mann hielt meine Hand, eine 
junge Frau legte meinen Kopf auf ein 
Kleidungsstück und spendete mit ihrem 
eigenen Schatten meinem Gesicht Schutz 
vor der Sonne. Mehrere vorbeifahrende 
Radler und Autofahrer fragten, ob Hilfe 
gebraucht würde - der Krankenwagen wur-
de gerufen- ein vorbeifahrender Partyser-
vice-Fahrer brachte eine Flasche Wasser, 
sogar ein Arzt und eine Krankenschwester 
unterbrachen ihre Fahrt und erkundigten 
sich nach mir. Das alles in den 10 Minu-
ten ehe der´Krankenwagen eintraf. Nichts 
war gebrochen, nicht wirklich Ernsthaftes 
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war geschehen, nur ein Schreck und klei-
ne Blessuren. Der freundliche Rettungs-
dienst bestellte uns ein Taxi, das uns nur 
15 Minuten später mitsamt unseren Rä-
der zu unserem Ausgangspunkt brachte. 
  
Während dieser Wartezeit bot eine junge 
Frau vom Nachbargrundstück Hilfe an 

und schickte später ihre kleine Tochter 
mit Getränken. 
 
Ich war beeindruckt über so viel Hilfsbe-
reitschaft, die ich hier erfahren durfte und 
habe gelernt: 
- mit meinen nunmehr 80 Jahren vorsich-
tiger zu sein und 

- an Schranken abzusteigen 
- fehlender Hilfsbereitschaft, die sie oft 
  vermittelt wird, meine Erfahrung 
  entgegenzusetzen. 
  
Und ich habe den Wunsch, allen, die sich 
so sehr um mich bemühten, ein herzliches 
DANKE zu senden !! 

Vorauszahlung der Wasser- und Abwassergebühren 
für das 2. Quartal 2015   
Wir erinnern an die Fälligkeit der 2. Vorauszahlung der Wasser- 
und Abwassergebühren 2015 am   30. Juni 2015.   
  
Bitte bezahlen Sie pünktlich. Sie vermeiden damit unnötige 
Mahngebühren und Säumniszuschläge. Die ggf. neue Höhe der 
Vorauszahlung können Sie der Jahresendabrechnung 2014 vom 
15.01.2015 entnehmen.   
Hinweis: Es werden  keine  Abschlagsrechnungen mehr erstellt.   
  

Rechnungsamt/Gemeindekasse

Am 18. Juni blickte Herr Eberhard Zahnow  
auf 75 Lebensjahre zurück.     

Bürgermeister Christian Riesterer überreichte dem Jubilar die 
Glückwünsche der Gemeinde mit den besten Wünschen für das 
neue Lebensjahr. Auch die Enkelin Jamilah war unter den Fest-
gästen. 

Veranstaltungen im Juli 2015   
Sonntag, 05. Juli 
Kath. Kirche-Pfarrfest 
 
Sonntag, 05. Juli 
Ev. Kirche -Freiluftgottesdienst Hohrainbuck 
 
Samstag, 11. Juli 
Sportverein Jugend-Papiersammlung 
 
Sonntag, 12. Juli 
BE-Gruppe Akkordeonspielring-Café-Treff 
 
Donnerstag, 16. Juli 
BE-Gruppe-Kultur in der Scheune 
 
29.07.-31.08. Sommerferienprogramm    
 

Gefunden:   
Armbanduhr mit schwarzem Lederband (auf dem Ziffernblatt ist ein 
Fahrrad abgebildet) 
  
  
Fundsachen können auf dem Rathaus abgeholt werden. 
  

Wochenmarkt  
auf dem Rathausplatz

jeden Dienstag 
17 – 20 Uhr

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
15. Juli 
Elmar Joseph Weis 76 Jahre 
  
16. Juli 
Helga Weis 74 Jahre 
  
30. Juli 
Wilhelm Hagios 97 Jahre

Die Gemeinde Gottenheim gratuliert auch den Jubilaren, die 
an dieser Stelle nicht veröffentlicht werden möchten und 
wünscht allen einen wunderschönen Geburtstag.  

Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald   
am 3. Juli 2015 findet der Betriebsausflug des Landratsam-
tes statt. Folgende Entsorgungseinrichtungen haben daher an 
diesem Tag geschlossen: 
 

RAZ Hochschwarzwald
Erdaushubdeponie Breisach - Hochstetten 

  
Das RAZ Breisgau hat geöffnet. 
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Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – Fax 07665 
94768-19 – 
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 
Notrufhandy Tel. 0176 58821120 (in 
dringenden Fällen wie Versehgang/Todes-
fall) 
Sprechzeiten: 
Dienstag. 09:00 -12:00 Uhr 
  
  
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim:   
  
Samstag, 27.06.2015 
09:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  Eu-
charistiefeier Firmung, mitgestaltet von 
der Band “Exodus (Weihbischof Dr. Mi-
chael Gerber + Ra) 
14:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Taufe 
von Sophia Maria Millefiore (Kö) 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  Eu-
charistiefeier (Ra)   
  
Sonntag, 28.06.2015 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Hi) 
09:30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Firmung, 
mitgestaltet von der Band “WENS” (Weih-
bischof Dr. Michael Gerber + Ra) 
10:30 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
ucharistiefeier (Ha) 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo: 
Zeit zum Verweilen   
  
Mittwoch, 01.07.2015 
08:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Rosenkranz 
09:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Eucharistiefeier (Ra)   
  
Samstag, 04.07.2015 
11:00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Trauung von Stella und Robert Krupke 
(Ra) 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Wort-Gottes-Feier 
18:30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Eucha-
ristiefeier am Sonntagvorabend (Ra)   
  
Sonntag, 05.07.2015 
09:00 Uhr Buchheim, St. Georg:  Eucharis-
tiefeier (Ha) 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Hi) 
10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  Eucharis-

tiefeier zum Pfarrfest mit Mini-Einführung 
anschl. Verkauf von “Eine-Welt-Waren” 
und Hock im Gemeindehaus (Ra) 
10:30 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  Eu-
charistiefeier (Ha) 
11:30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Taufe 
von Benedikt Hofmayer (Kö) 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:  Zeit zum 
Verweilen   
 
  
Den Gottesdiensten der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim stehen vor: 
Pfarrer Markus Ramminger (Ra), Wiss.-
Ass. Dr. Tobias Hack (Ha), Subsidiar Kurt 
Hilberer (Hi), Diakon Bernhard König 
(Kö), Pfarrer i.R. Paul Rudigier (Ru) 
 
  
Geänderte Öffnungszeiten in den Pfarrbüros 
4 Pfarrsekretärinnen brauchen jeweils eine 
kurze Auszeit, deshalb, sind die Pfarrbü-
ros vom 29.06. bis zum 24.07.2014 nur 
an folgenden Tagen geöffnet: 
Bötzingen –   Donnerstag, 15 - 18 Uhr 
Gottenheim –  Dienstag, 09 - 12 Uhr 
Holzhausen -  Mittwoch, 09 - 11 Uhr/Frei-
tag,15 -17:30 Uhr 
Hugstetten -  Montag, 14 - 16 Uhr / 
Dienstag, 15 - 17 Uhr 
Donnerstag, 09 - 12 Uhr 
Neuershausen - Montag, 16:15 - 17:30 Uhr 
Umkirch – Freitag, 09 - 12 Uhr 
Telefonisch können Sie uns aber von Mon-
tag bis Freitag (außer mittwochs)  von 08 
- 12 Uhr und 14 - 17 Uhr telefonisch er-
reichen bzw. eine Nachricht auf unseren 
Anrufbeantworter sprechen. Wir rufen Sie 
schnellstmöglich zurück. Für dringende 
Fälle (Versehgang/Todesfall) wählen Sie 
bitte die Telefonnummer des Notrufhan-
dys 0176 58821120. 
  
Erstkommunionen 2016  in der Seelsorge-
einheit March-Gottenheim 
Sehr geehrte Eltern, liebe Kinder, 
damit Sie rechtzeitig planen können, 
möchten wir Sie bereits jetzt über die 
Termine der Erstkommunionen 2016 in-
formieren. 
Sie finden voraussichtlich statt: 
Umkirch 
am Sonntag, 04. April 2016 um 10.30 Uhr 
Bötzingen   
am Samstag, 09. April 2016 um 14.30 Uhr 
(für die Kinder aus Bötzingen und Eichstetten) 
Hugstetten  
am Sonntag, 10. April 2016 um 10.00 Uhr 
(für alle Kinder der March) 
Gottenheim  
am Sonntag, 17. April 2016 um 10.30 Uhr 
Die Anmeldeformulare zur Kommunion-
vorbereitung werden beim jeweiligen ers-
ten Elternabend ausgeteilt. Diese finden 
im September / Oktober 2015 jeweils um 
20.00 Uhr statt. Die Termine werden nach 
den Sommerferien bekannt gegeben und 
Einladungen über die Schulen verteilt. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 

Cornelia Reisch, Gemeindereferentin, Tel. 
07665/94768-32 oder E-Mail:
cornelia.reisch@margot.de 
  
Für Frauen 
Frauen begehen das Fest „Mariä Heim-
suchung“ 
mit einer abendlichen Wanderung am 
Tuniberg, einem Frauengottesdienst im 
dämmrigen Chorraum der Kirche Gotten-
heim und einem geselligen Abschluss im 
Garten des Gemeindehauses St. Stephan 
am Donnerstag, den 02.07.2015 
20.00 Uhr: Treffpunkt an der Kirche St. 
Stephan in Gottenheim. Parkplätze gibt 
es in der Nähe. 
Wir lassen uns von der Geschichte inspi-
rieren, wie Maria ihre Cousine Elisabeth 
besucht hat. Die Wanderung dauert mit 
kleinen spirituellen Impulsen und etwas 
Zeit zum Verweilen und Genießen der 
Aussicht auf dem Wasserspeicher ca. 1 
Stunde. Wir gehen bei (fast) jedem Wet-
ter. Falls es sehr stark regnet, beginnen 
wir gleich in der Kirche. 
Auf Ihr und Euer Kommen freuen sich 
Mechthild Rühe und Cornelia Reisch 
  
Wallfahrt auf den Lindenberg – 21. Juli 2015 
Die Gebetsinitiative für geistliche Beru-
fe im Dekanat Breisach-Neuenburg lädt 
herzlich ein zur Wallfahrt auf den Linden-
berg am 21. Juli 2015. Dort ist um 14.00 
Uhr Rosenkranzgebet, anschließend Eu-
charistiefeier mit Predigt von Rektor Al-
bert Eckstein. Danach Einkehr in einer 
Gaststätte. Abfahrt ist um die Mittagszeit 
mit dem Bus. Abfahrtszeit und -ort wer-
den nach Anmeldeschluss mitgeteilt. Die 
Anmeldung erfolgt über die Ansprechper-
sonen in der Pfarrgemeinde 
Bötzingen – Johanna Ambs,
Tel. 07663 912006 
Gottenheim und Umkirch – 
Roswitha Wangler, Tel. 07665 7172 
March – Alois Gantner, Tel. 07665 3579 
oder bei Frau Barbara Gollrad, Heiters-
heim, 07634/55 19 03 
Anmeldeschluss ist der 15. Juli 2015. Es 
wird um pünktliche und verbindliche An-
meldung gebeten. 
  
Pfarrfest in Gottenheim 
Herzliche Einladung zum Pfarrfest im Ge-
meindehaus St. Stephan am Sonntag, 
05. Juli 2013 
Beginnen werden wir unser Fest mit dem 
Gottesdienst um 10.30 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Stephan. Anschließend feiern 
wir mit einem bunten Programm und An-
geboten fürs leibliche Wohl im Gemeinde-
haus weiter (Ende um 20 Uhr). Für eine 
festliche Atmosphäre sorgen die Kinder 
des Spatzenchores, der Akkordeon-Spiel-
ring, der Männergesangsverein und der 
Musikverein. Für unsere kleinen Gäste 
gibt es daneben ein Kinderprogramm. 
Vielen Dank schon jetzt an alle, die auf 
ihre Weise mithelfen, dass es ein gelun-
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gener Tag wird, indem sie einfach gute 
Laune und Achtsamkeit füreinander mit-
bringen oder sich tatkräftig einbringen, sei 
es mehr im Hintergrund, wie in der Küche 
oder mit musikalischen Darbietungen im 
„Rampen-licht“..... 
......oder/und indem sie einen leckeren 
Kuchen für unser Kuchenbuffet backen oder 
auch Blumen zum Schmücken der Tische  
mitbringen. 
Abgabe der Kuchen- und Blumenspenden 
bitte am Sonntagvormittag ab 09.30 Uhr im 
Gemeindehaus St. Stephan. 
Das Gemeindeteam 
  
  
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Dienstag, 09:00-12:00 Uhr 
Telefon 07665 94768-10 - 
Telefax 07665 94768-19 - 
E-Mail: pfarrbuero.boetzingen@se-go.de 
Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro Got-
tenheim 
Do., 09:00 – 11:00 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665 94768-11 – 
Telefax 07665 94768-19 – 
E-Mail: m.ramminger@se-go.de 
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Fr., 11:00 – 12:30 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665 94768-12 - 
Telefax 07665 94768-19 - 
E-Mail: hans.baulig@se-go.de  
Gemeindereferentin Cornelia Reisch im 
Pfarrbüro Umkirch 
Fr., 10:00 – 12:00 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665 94768-32 - 
Fax 07665 94768-39 - 
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de 
Gemeindereferentin Annette Woschek-Ham 
im Pfarrbüro Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665 934731 - E-Mail: annette.
woschek-ham@kath-kirche-march.de 
 
 

  
Evangelische Kirchengemeinde  
Pfarrerin i.P. Brigitte Herrmann
Tel.: 0176-72688820 oder im Pfarrbüro 
07663 – 12 38 
Vakanzvertretung
PfarrerDr. Jobst Bösenecker 
  
Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663/1238 
FAX 07663/99728 
  
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de   
  
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: durchgehend 
von 9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr 
Das Pfarrbüro ist am Freitag, den 26.6. 
nicht besetzt. 

4. Sonntag nach Trinitatis, 28.06.2015 
10:30 Uhr „preisen & speisen“ Gottes-
dienst für Kinder und Eltern und allen, 
die gerne in diesen Gottesdienst kommen 
möchten. Im Anschluss an den Gottes-
dienst freut sich das Vorbereitungsteam 
auf ein gemeinsames Mittagessen im Ge-
meindehaus und lädt Sie herzlich dazu 
ein. 
  
Der Wochenspruch für diese Woche steht 
in Galater 6,2: 
Einer trage des andern Last, so werdet ihr 
das Gesetz Christi erfüllen.   
  
Freitag, 26.06.2015 
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza   
  
Montag29.06.2015 
20:00 Uhr Probe Kirchenchor   
  
Dienstag, 30.06.2015 
19:00 Uhr Neue Konfirmandinnen und 
Konfirmanden Elternabend mit den Ju-
gendlichen 
20:00 Uhr Bastelkreis  

  

Mittwoch, 01.07.2015 
09:30 Uhr Spielgruppe  
20:00 Uhr Probe Evangelischer Bläser-
kreis 
  
Donnerstag, 02.07.2015 
17:30 Uhr (bis 19.00 Uhr) Jungschar für 
Buben und Mädchen ab der 1. Klasse 
20:00 Uhr Bibel- und Gesprächskreis 
(siehe bitte Einladung unten!) 
  
Freitag, 03.07.2015 
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza   
  
NEUE KONFIRMANDINNEN UND 
KONFIRMANDEN 
Die Anmeldung der Konfirmandinnen und 
Konfirmanden im Rahmen eines Eltern-
abends mit den Jugendlichen findet statt 
am Dienstag, dem 30.06. um 19.00 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus Bötzingen. 
Wenn Sie Ihren Sohn/Ihre Tochter an-
melden möchten, aber am 30.06. nicht 
kommen können, lassen Sie es uns bitte 
wissen und rufen Sie im Pfarramt an oder 
schreiben uns eine Mail. Vielen Dank. 
Auch Jugendliche, die noch nicht getauft 
sind, können angemeldet werden. 
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BIBEL- UND GESPRÄCHSKREIS Der Se-
gen bleibt. 
Der nächste Gesprächsabend findet am 
Donnerstag, dem 2. Juli um 20.00 Uhr 
statt. Dieser Abend bildet der Abschluss 
unserer Abende über die Lebensgeschich-
te des Jakob. Thema: „Gott macht alles 
gut.“ 1. Mose 45+46 in Auszügen. 

  
SOMMERFEST IM EVANGELISCHEN 
KINDERGARTEN 
„Bunt und Gesund“ lautet das Motto des 
diesjährigen Sommerfestes am Sonntag, 
den 5. Juli 2015 um 14:00 Uhr. Es gibt 
ein buntes Programm, anschließend Kaf-
fee, Kuchen und Getränke (Bitte denken 
Sie an Ihr Kaffeegedeck!) 

  
PROJEKTCHOR 
Beim Begrüßungsgottesdienst der neuen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden singt 
der Projektchor. Wir freuen uns über neue 
Sängerinnen und Sänger. Proben sind am 
7., 14. und 21. Juli, jeweils 19 Uhr. Got-
tesdienst am 26. Juli, 9:45 Uhr.   

SENIORENKREIS 
Unser nächster Seniorenkreis ist am  
Dienstag, 14.7. um 14:30 Uhr im Gemein-
dehaus, hierzu laden wir Sie ein. Zu Gast 
sind die Senioren des katholischen Alten-
werks, - wir freuen uns auf die ökumeni-
sche Begegnung und einen „erfrischen-
den“ Nachmittag! 
  
GEMEINDEVERSAMMLUNG 
Am 19.07.2015 findet im Anschluss an 
den Gottesdienst eine Gemeindeversamm-
lung statt. 
  
GEMEINDEAUSFLUG NACH STRASSBURG 
Am Samstag, den 25. Juli ist es soweit. 
Wir starten bereits um ca. 7 Uhr in Böt-
zingen, nach einem kurzen Sektfrühstück 
unternehmen wir eine Stadtrundfahrt in 
einem überdachten Boot mit Panorama-
blick auf dem ill. Die gemütliche Mit-
tagspause steht zur freien Verfügung. Bei 
Kaffee und Kuchen, auf einer Höhe von 
763 m erwartet uns bei schönem Wetter 
ein atemberaubender Blick vom Odilien-
berg. Unsere Heimfahrt führt uns über die 
nördliche Elsässische Weinstraße zurück 

an den schönen Kaiserstuhl. Ankunft ca. 
19:00 Uhr.  Im Preis von 40,- sind ent-
halten: Bus- und Stadtrundfahrt im Pan-
oramaboot, Sektfrühstück sowie Kaffee 
und Kuchen auf dem Odilienberg. Kinder 
bis 10 Jahre sind frei, Jugendliche bis 18 
Jahre bezahlen 10,-€. Ab sofort können 
Sie sich im Pfarrbüro zum Gemeindeaus-
flug anmelden.   
  
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig 
mit der Pfarrerin ab. Taufgespräche und 
Vorbereitungsgespräche für Ehejubiläen 
finden in der Regel in der Wohnung der 
Familie oder des Ehepaares statt, Trauge-
spräche in der Regel im Gemeindehaus. 
Tauftermine können nach vorheriger Ab-
sprache für viele Sonntagsgottesdienste in 
der Gemeinde verabredet werden. Es ist 
auch möglich, dass kleine Kinder, deren 
Eltern die Taufe erst zu einem späteren 
Zeitpunkt möchten, im Gottesdienst ge-
segnet werden. Bei Trauerfällen setzen 
Sie sich bitte ebenfalls mit der Pfarrerin 
in Verbindung. 
Evangelisches Pfarramt 

Gitarre 
Zu einem unvergesslichen Erlebnis wurde 
manche Lagerfeuerrunde durch die Liedbe-
gleitung der Gitarre. Sie ist eines der be-
liebtesten Instrumente unserer Zeit. Sowohl 
als Harmonie-, aber auch als Rhythmusin-
strument (z.B. beim Flamenco) eingesetzt 
ist die Gitarre so vielseitig, wie kaum ein 
zweites Instrument. Im klassischen Konzert 
beweist die Gitarre ihre fast unbegrenzten 
musikalischen Möglichkeiten. 
  
Ab welchem Alter ist das Angebot geeignet? 
Das ideale Einstiegsalter für die Gitarre ist 
ab Eintritt in die Grundschule. Ein frühe-
rer Einstieg ist je nach körperlicher Reife 
möglich, selbstverständlich auch ein spä-
terer Einstieg im Jugend- oder Erwachse-
nenalter. 
  
Instrumentenbeschaffung:
Es ist empfehlenswert, sich vor dem Ins-
trumentenkauf bei unserer Lehrkraft für 
Gitarre beraten zu lassen. Sie kennt sich 
aus und ist bei der Auswahl gerne behilf-
lich. Die meisten Musikgeschäfte bieten 
zu günstigen Konditionen Mietinstrumente 
oder Mietkauf an.   
Weitere Informationen u.a. zu Unterrichts-
form und Unterrichtsgebühren finden Sie 
unter:www.musikschule-breisgau.de 
  
Kontakt:
Musikschule im Breisgau 
Geschäftsstelle - Vörstetter Str. 3 - 79194 
Gundelfingen 
eMail: info@musikschule-breisgau.de 
Tel: 0761 589891    

 
Auskunft und Anmeldung für unsere Kurse 
und Seminare: 
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, Rathaus, 
79268 Bötzingen 
Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  
   
 
DAS THEATER FREIBURG UNTERWEGS   
Das Theater Freiburg und die Volkshoch-
schulen Bötzingen und March als örtliche 
Vertrauensstellen der Theater-Besucherge-
meinschaften laden zu einem unterhalt-
samen Informationsabend über die kom-

mende Theatersaison 2015/2016 ein. Die 
Operndirektorin und Leitende Dramaturgin 
des Musiktheaters Dominica Volkert und 
der Organisationsleiter Wolfgang Schröder 
werden das Theaterprogramm der nächs-
ten Spielzeit vorstellen und kommentie-
ren. Für den musikalischen Rahmen sor-
gen der Tenor Roberto Gionfriddo und der 
Bassist QAndrei Yan. Am Klavier begleitet 
Kapellmeister Krystian Bellière. 
  
Die Veranstaltung findet statt am: 
  
Mittwoch, 1. Juli 2015, 19.30 Uhr, Bürger-
haus March, Sportplatzstr. 14, March-Buch-
heim. 

Der Eintritt ist frei!!! 
 

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim
Herausgeber Bürgermeisteramt 
79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Christian Riesterer 
für den Inseratenteil: Anton Stähle, Primo-Verlagsdruck, Meßkircher Str. 45, 
78333 Stockach-Hindelwangen, 
Tel. 07771 9317-0, 
Fax: 07771 9317-40
E-Mail: info@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de



Seite 8 GEMEINDEBLATT Gottenheim · Freitag,  26. Juni 2015

Die Frauengruppe Gottenheim lädt ein 
zum Jahresausflug am 
  

Montag, den 20. Juli 2015. 
  
Abfahrt:    10 Uhr am Feuerwehrhaus 
  
Die landschaftlich schöne Fahrt führt 
durch das Höllental nach Döggingen zum 
Mittagessen. 
Weiterfahrt über die Schwarzwaldhöhen 
zum Fohrenbühl zum gemütlichen Kaffee-
trinken! 
  
Die Heimfahrt führt über Wolfach-Kinzig-
tal-Lahr nach Gottenheim. 
  
Ankunft in Gottenheim ca. 19 Uhr. 
  
Für Mitglieder ist die Fahrt frei! Es sind 
noch Plätze frei für Nichtmitglieder zum 
Preis von 15 Euro. 
  
Anmeldungen nehmen entgegen:   
Anneliese Zängerle Tel.: 8171 
Irmgard Rambach Tel.: 6942 
Paula Hunn Tel.: 6171 
Maria Rambach Tel.: 6920 
  
Das Vorstandsteam hofft für alle Teilneh-
mer auf einen interessanten und harmo-
nischen Ausflugstag bei schönem Wetter!  
  

Erste Mitgliederversammlung 
der Guggemusik „Klang Chaode 
Gottenheim“   
Der Verein „Klang Chaode Gottenheim“ 
ist gerade zehn Monate alt, und doch gab 
es auf der ersten Mitgliederversammlung 
im Gottenheimer Jugendhaus am Hebe-
werk schon eine offizielle Ehrung. Denn 
für die neue Gottenheimer Guggemusik, 
die sich im vergangenen Jahr zusammen-
gefunden hat, steht der Spaß an erster 
Stelle. Und so hat sich die Vorstandschaft 
eine ganz besondere Ehrung ausgedacht, 
die auf der Mitgliederversammlung am 
12. Juni erstmals vergeben wurde: der 
„Chaod des Jahres“. Erster Träger des 
eigens bedruckten T-Shirts und des Wan-
derpokals ist Simon Hess. Ausgewählt 
wurde er von der Vorstandschaft unter 
anderem, wegen seines Talentes einen 
ganzen Bus bestens zu unterhalten, be-
richtete der Vereinsvorsitzende Thomas 
Schnell vor der Übergabe des Pokals. 
  
Auf der Tagesordnung standen neben der 
Ehrung auch die Berichte des Vorsitzen-
den, des Kassierers, Vorstandswahlen und 
ein Ausblick auf die Termine und Aktio-

nen im zweiten Vereinsjahr 2015/2016. 
Am 6. August des vergangenen Jahres 
wurde die Guggemusik „Klang Chaode 
Gottenheim“ gegründet, nach vielen Ge-
sprächen und Vorbereitungen konnte die 
„Klang Chaode“ am 1. Oktober 2014 in 
das Vereinsregister eingetragen werden. 
Am 28. Oktober ging die Homepage on-
line, am 22. November stellte sich die 
Guggemusik mit einer Gründungsparty 
im Jugendclub dem Dorf und der Öffent-
lichkeit vor.   

Der erste Vorsitzende Thomas Schnell 
berichtete auf der Versammlung von den 
Vorbereitungen zur Vereinsgründung, von 
Probewochenenden, geselligen Treffen 
und Festen sowie einer erfolgreichen ers-
ten Fasnetsaison 2015 mit zahlreichen 
Auftritten bei Umzügen und Abendveran-
staltungen. Auch beim Narrenzunftturnier 
des Sportvereins Gottenheim im Rahmen 
der Pfingstsportwochen hatte die Klang 
Chaode kürzlich teilgenommen und den 
dritten Platz geholt. Derzeit hat die Klang 
Chaode 81 Mitglieder, davon sind 30 ak-
tive Musikerinnen und Musiker.   

Aufgrund der Vereinssatzung, die vor-
schreibt, dass die Vorstandsmitglieder im 
Wechsel alle zwei Jahre zu wählen sind, 
wurden der zweite Vorsitzende Carsten 
Klotz, Schriftführerin Silke Klotz, sowie 
die beiden Beisitzer Michael Hess und 
Kai Lutz einstimmig wiedergewählt.   

Die Vereinsspitze (Thomas Schnell und 
Carsten Klotz( ehrte den „Chaod des 
Jahres“ Simon Hess (Mitte) mit einem T-
Shirt und dem Wanderpokal.

Der Vorsitzende Thomas Schnell dankte 
nach den Wahlen der Gemeinde Gotten-
heim, dem Gemeinderat, der Vereinsge-
meinschaft von Gottenheim sowie vielen 
Unterstützern für die Starthilfe bei der 
Vereinsgründung und in den ersten Mo-
naten des Bestehens.   
Bürgermeister Christian Riesterer war 
begeistert vom Elan und Mut des jungen 
Vereins. „Mein Kompliment – euer Ver-
ein bereichert unser aktives Vereinsle-
ben“, so Riesterer in seinen Grußworten. 
Die anfängliche Skepsis seinerseits sei 
schnell der Überzeugung gewichen, dass 
die Klang Chaode es ernst meine mit der 
Vereinsgründung. Es sei erstaunlich, was 

der Verein in so kurzer Zeit auf die Bei-
ne gestellt habe, so der Bürgermeister. 
Er freue sich auf die weiteren Aktivitäten 
des Vereins. Die Klang Chaode will sich 
künftig noch mehr in das Vereinsleben 
einbringen. Die Teilnahme am Sommer-
ferienprogramm der Vereine ist für dieses 
Jahr geplant und auch über eine Betei-
ligung am Hahlerai-Fest wurde schon 
nachgedacht. 
 

Musikhock in Gottenheim:  
Udo Jürgens und Abba führen die 
Hitliste an   
Ganz sicher waren sich die Helferinnen 
und Helfer des Musikvereins Gottenheim 
um den ersten Vorsitzenden Martin Lieber-
mann nicht, ob das schöne sommerliche 
Wetter bis zum Abend halten würde: Doch 
außer einigen Windstößen und dunklen 
Wolken störte nichts den Musikhock am 
vergangenen Sonntag, 14. Juni, im Hof 
und in den Räumen des Gemeindehauses 
St. Stephan in der Hauptstraße. So kamen 
auch Bürgermeister Christian Riesterer 
und seine Frau Andrea Haas, die mit dem 
Fahrrad unterwegs waren und beim Mu-
sikhock einkehrten, wieder trocken nach 
Hause. 
  
Bei leckerem Essen, feinen Kuchen und 
Torten und viel Musik konnten die Got-
tenheimer und ihre Gäste den Hock den 
ganzen Tag in vollen Zügen genießen. 
Zunächst spielte der Musikverein unter 
der Leitung von Andreas Thoman für die 
Gäste, am Nachmittag unterhielt der Män-
nergesangverein Liederkranz unter der 
Leitung von Cécile Couron die Besucher. 
  
Während des ganzen Tages konnte für das 
Wunschkonzert am 19. Juli abgestimmt 
werden – die Anzahl der Stimmen verdop-
pelte sich nahezu und auch die Rangfolge 
wurde durcheinander geworfen. Spitzen-
reiter sind nach wie vor Abba und Udo Jür-
gens, doch die Musiker müssen nun auch 
„Tina Turner“ üben, die es auf den drit-
ten Platz geschafft hat. Die Rangliste und 
Hinweise zum Abstimmen finden Interes-
sierte im Gemeindeblatt unter der Rubrik 
Musikverein und auf der Homepage unter 
www.gottenheim.de. 
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Wunschkonzert:  
Rock- & Pop-Legenden 
  
Liebe Gottenheimer, liebe Musikfreunde,
 
am Sonntag, den 19.7. um 18.00Uhr ver-
anstaltet der Musikverein Gottenheim 
im Rathaushof erstmals ein Open – Air 
– Wunschkonzert unter dem Motto Rock- 
und Pop-Legenden und Sie bestimmen das 
Konzertprogramm! 
  
Aus einer Auswahl von 30 Stücken wer-
den die 8 meist gewünschten Stücke 
gespielt. Ein Wunsch kostet Sie nur 2€. 
Bei drei Wünschen sind Sie mit 5€ da-
bei (usw.).Mit dem Erlös sollen die Kosten 
für die neuen Noten gedeckt werden  (jedes 
Stück kostet im Schnitt ca. 100€). 

Mittlerweile sind über 500 Stimmen ein-
gegangen.Bis zum 5.7. haben Sie noch die 
Möglichkeit, Ihren Favoriten in die Top 8 zu 
befördern!Später eintreffende Wünsche 

können wir leider nicht mehr berücksich-
tigen. 

Prozedere: 
Schneiden Sie die Auswahlliste  aus dem 
Gemeindeblatt aus und kennzeichnen 
Sie Ihren Wunsch mit einem Kreuz hin-
ter dem entsprechenden Stück. Selbst-
verständlich können Sie sich einen Titel 
auch mehrfach wünschen indem Sie dies 
durch die entsprechende Zahl in dem Feld 
kennzeichnen (z.B. 30 Mal Phil Collins = 
50€). Diesen Zettel, zusammen mit dem 
entsprechenden Geldbetrag, stecken Sie 
in einen Umschlag und geben diesen ent-
weder einem aktiven Musiker Ihres Ver-
trauens oder Sie werfen den Umschlag 
bei unserem 1.Vorstand Dr. Martin Lieber-
mann in der Salzgasse 5 ein. 
  
Wir freuen uns auf weitere Wünsche und 
sind gespannt auf das Konzertprogramm!
 
Ihr Musikverein Gottenheim e.V. 
gez. Dr. Andreas Thoman 

Fußball   
Ergebnisse   
SG Opfingen B – SVG B I 0:5 
SVG B I – SG Hausen B 4:1 
SVG B II – SV Waltershofen B 2:0 
FC Wolfenweiler D – SVG D I 11:1 
SVG D II – SG Kirchhofen D II 2:2 
SVG D II – FC Bad Krozingen D II 0:3 
SG Sasbach C – SVG C 2:1 
  
Bei den B II-Junioren sind in der Ab-
schlusstabelle sowohl der SC Gutach-
Bleibach als auch unser Team punktgleich 
an der Tabellenspitze, weshalb zur Ermitt-
lung des Meisters ein Entscheidungsspiel 
auf neutralem Platz ausgetragen wird. 
Näheres entnehmen Sie bitte unserer Ha-
omepage unter www.svgottenheim.de!   
  
SVG goes Berlin   
Vom 14.05.2015 bis 17.05.2015 nah-
men unsere B-Junioren an einem interna-
tionalen Fußballturnier in Berlin teil. 
  

  
Die Mannschaft um Trainer Gürkan Capar 
und Frank Pfaff erreichten am Ende einen 
hervorragenden 2. Platz. Der SV Gotten-
heim gratuliert herzlich zu diesem Erfolg. 
  
Die Spieler der B-Junioren möchten sich 
über diesen Weg bei den Trainern Gürkan 
und Frank sowie dem Betreuer Daniel 
Seweryniak für die tolle Erlebnis in der 
Hauptstadt bedanken. Außerdem bedan-
ken sich die Spieler beim Verein für des-
sen finanzielle Unterstützung.   
  
  
Saisonabschluss der A-Junioren   
Die A-Junioren feierten Ihren Saisonab-
schluss in diesem Jahr in Düsseldorf und 
Köln. Ein Dank geht an die Organisatoren 
Thomas Zwick und Rainer Dangel für den 
überaus gelungenen Saisonabschluss. Ein 
weiterer Dank geht an die Jugendabtei-
lung für die finanzielle Unterstützung die-
ses Highlights. 

฀
฀
฀
฀
฀
฀

฀
฀
฀
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Die Mannschaft des SVG machte sein Ver-
sprechen wahr und stattete den Mädels 
des DSC 99 Düsseldorf, welche bereits 
zum 5. Mal am Pfingstturnier teilnahmen, 
einen Gegenbesuch ab. Gemeinsam zogen 
wir dann los um in der Altstadt gemein-
sam zu feiern. 
Am gleichen Wochenende konnte die 
Frauen-Mannschaft des DSC die Meis-
terschaft in der Kreisliga und den damit 
verbundenen Aufstieg in die Bezirksliga 
feiern. 
Schön wenn wir als Glücksbringer fungie-
ren konnten. Herzlichen Glückwunsch. 
  
  
Die nächsten Spiele im Überblick 
  
Samstag, 06.06.2015 
11:00 Uhr 
SVG D II – FC Bad Krozingen D II 
12:30 Uhr FC Wolfenweiler D I – SVG D I 
13:30 Uhr 
SVG B II – SV BW Waltershofen B 
16:00 Uhr SG Sasbach C – SVG C 
  

  

Der Kult und die Erinnerung leben! 
Die Kult-Band AIRPORT 
erstmals seit vielen Jahren wieder in 
Gottenheim. 
„Rock Classics and More...“ 
am 18.  Juli 2015 ab 21.00 Uhr 
in der Pergola auf dem Sportplatz Got-
tenheim. 
  
Tickets gibt’s für 7,00 EUR im Vorverkauf  
und 9,00 EUR an der Abendkasse. 
(Erhältlich in der Sportgaststätte) 
  
Ab 18.00 Uhr findet ein großes Bar-
becue Grillbuffet der Sportgaststätte 
Schwarz-Weiß statt.

Haben Sie Rückenschmerzen und / oder wollen Sie beweglicher werden?   
Neueste wissenschaftliche Untersuchungen belegen, dass die häufigste Ursache für 
Schmerzen oder Verspannungen verkürzte Muskeln und Faszien sind.   
  
In Kooperation mit dem SV Gottenheim e.V. starten ab September 2015 wieder fol-
gende Kurse:  

Sportlich fit – funktionelles Fitnesstraining 

WO? Turnhalle in Gottenheim 
DAUER? Je 60 Minuten 
Kosten: 12 x für 60 € (SV-Mitglieder) / 72 € (Nichtmitglieder) 
  
Die Kurse haben das Gütesiegel Pluspunkt Gesundheit 
erhalten und werden von der Bundesärztekammer, 
dem Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB) sowie 
dem Deutschen Turner-Bund (DTB) empfohlen; 
je nach Krankenkasse werden die Kurse entweder 
bezuschusst oder ganz übernommen. Bitte informieren Sie sich. 
  
Anmeldung & Info: Nathalie Blüm, 
B-Lizenz- und Pilatestrainerin, DrumsAlive®-Instructor 
Tel.: 07665 / 91 25 16 oder nabluem@web.de 
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Ergebnisse und nächste Heimspiele der Medenrunde 
Folgende Spielergebnisse sind vom vergangenen Wochenende zu vermelden:   
Damen TSG TC Waltershofen/ TCG – TC Hartheim4:5 
Damen 30 TSG TCG/ TC RW Staufen – TSG TC RW Kraichtal/ TC GW Kraichtal 4:5 
Damen 40 TSG TCG/ TC RW Staufen – TSG TC March/ Vörstetter TV 7:2 
Herren 1 TC Wasenweiler – TCG Herren 1 2:7 
U10 TC WB Rheinhausen – TC Gottenheim 4:28 
U14w TSG TCG/ TC Umkirch– TC Hartheim 4:2 
  
Insgesamt war es also ein erfolgreiches Wochenende für uns. Die knappe Niederlage der Damen 30 im Kellerduell mit dem TC Kraich-
tal verheisst nichts Gutes für die Misson „Klassenerhalt“.   
Am Erfolgreichsten diese Saison sind bisher die Herren als Tabellenerster in der 1.Kreisliga und die Damen 40 als Tabellenzweiter in 
der der 1.Bezirksklasse. 
  
Diese Heimspiele sind für das kommende Wochenende angesetzt:   
Freitag, 26.Juni 16:00 Uhr 
U10   TC Gottenheim Jugend1– TC Denzlingen 1   
Sonntag, 28.Juni 11:00 Uhr 
Damen 40 TSG TCG/ TC RW Staufen –TC BW Gaggenau 
  
Zuschauer sind jederzeit herzlich willkommen. Einen ausführlichen Plan unserer Heimspiele finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.tc-gottenheim.de.                                                                                                                                    Die Vorstandschaft 
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Morgen, Samstag, 27. Juni,  
ist Öl des Südens in der  
Bürgerscheune zu Gast   
Morgen, Samstag, 27. Juni, 20 Uhr ste-
hen mit „Öl des Südens“ fünf Männer 
auf der Bühne der Bürgerscheune, die in 
Gottenheim keine Unbekannten sind. Die 
A-cappella-Formation begeisterte schon 
mehrmals die Gäste der Bürgerscheune 
im Gottenheimer Rathaushof und auch 
dieses Mal ist die Nachfrage nach Ein-
trittskarten groß. Die BürgerScheunler 
freuen sich morgen auf einen gemütlichen 
Abend bei mitreißendem Gesang mit vie-
len gut gelaunten Gästen.   
  
„Öl des Südens“ bezeichnet sich nicht 
nur als kleinster Männerchor Südbadens, 
auch in die Reihe der „Enkel der Come-
dian Harmonists“ reiht sich die Gruppe 
gerne ein. Kaum ein Chor kann so viel mu-
siko-erotische Erfahrung vorweisen, wie 
„Öl des Südens“. Seit 1986 sind die fünf 
Herz-Schmerz-Sänger auf den Bühnen in 
der Region unterwegs – mit ungebroche-
nem Erfolg. Mit Begeisterung widmet sich 
der Chor herzhaft und oft auch boshaft 
dem zweifelhaften Schlagersatz spezi-
ell deutscher Kehle. Johannes Ehmann, 
Dietrich Grübner, Christoph Lang-Jakob, 

J. Wolfgang Obhof und Gottfried Schrägle 
freuen sich schon auf den Auftritt in der 
Bürgerscheune – und auf viele Zuhörer. 
  
Verbilligte Karten im Vorverkauf für Öl des 
Südens gibt es noch heute bei „Zehngrad“ 
in Gottenheim, Hauptstraße 49, Telefon 
07665/9477210, E-Mail: info@zehngrad.
com. Für Kinder und Jugendliche sind 
verbilligte Karten erhältlich. Restkarten 
gibt es an der Abendkasse zu 15 Euro. 
    
  
 

„Der Rattenfänger von Hameln“ 
in der Bürgerscheune   
Märchen, Sagen und Legenden sind ein 
Schatz aus der Vergangenheit, der auch 
heute noch immer wieder gehoben werden 
sollte. Die Schauspielerin, Sängerin und 
Sprecherin Petra Gack nimmt sich be-
kannte Sagen vor und bringt diese in einer 
lebendigen und zeitgemäßen Fassung auf 
die Bühne. Morgen, Samstag, 27. Juni, 
15 Uhr, ist sie mit „Der Rattenfänger von 
Hameln“ erstmals in Gottenheim zu Gast. 
Den Klassiker bringt die Schauspielerin 
mit viel Musik, Humor und einigen überra-
schenden Ideen auf die Bühne der Bürger-
scheune im Rathaushof. Geeignet ist die 

Inszenierung für Kinder ab fünf Jahren, 
aber auch für ältere Geschwister und be-
gleitende Erwachsene. Der Eintritt kostet 
vier Euro, für eine kleine Bewirtung mit 
Getränken und einer süßen Überraschung 
ist gesorgt. 
  
Die Geschichte: Ein geheimnisvoller Spiel-
mann lockt mit seiner Musik die gefräßi-
gen Ratten aus der Stadt Hameln hinaus. 
Als er seinen versprochenen Lohn nicht 
erhält, kommt er nach einiger Zeit wieder 
mit seiner Flöte zurück – doch diesmal 
sind es die Kinder, die ihm folgen. Weitere 
Informationen zur Künstlerin, die auch für 
den SWR arbeitet und schon an verschie-
denen Freiburger Theatern tätig war, gibt 
es auf ihrer Homepage im Internet unter 
www.petra-gack.de. 
  
Wann: Samstag, 27. Juni, um 15 Uhr 
Wo: In der Bürgerscheune Gottenheim im 
Rathaushof, Hauptstraße 25. 
Wer: Für Kinder ab circa fünf Jahren und 
(begleitende) Erwachsene. 
  
Der Eintritt beträgt 4 Euro. Karten im 
Vorverkauf gibt es im Zehngrad in Got-
tenheim, Hauptstraße 49, Telefon 
07665/9477210, E-Mail: info@zehngrad.
com und ab 14.45 Uhr an der Tageskasse. 

Sommerfest des Altenwerks Gottenheim: Frohsinn 
und Heimatlieder   
Zusammensitzen, singen, plaudern, Gemeinsamkeit erleben 
– und dazu einen jahreszeitlich passenden Impuls, ein interes-
santer Vortrag oder beschwingte Musik: Das ist das Programm 
der Seniorennachmittage des Altenwerks Gottenheim, die in der 
Regel an jedem zweiten Mittwoch im Monat im barrierefreien Ge-
meindehaus St. Stephan in der Hauptstraße stattfinden. Auch ein 
Fahrdienst für Frauen und Männer, die nicht mehr so gut zu Fuß 
sind, wird angeboten. 
  
Eingeladen dazu und herzlich willkommen sind alle älteren Bür-
gerinnen und Bürger der Gemeinde, die gemeinsam bei Kaffee, 
Kuchen, einem Glas Sprudel oder Wein und guter Unterhaltung 
einen gemütlichen Nachmittag verbringen wollen – die Alters-

spanne reicht dabei von 50 bis (fast) 100 Jahre. 
  
Am Mittwoch, 10. Juni, hatte das engagierte Team des Alten-
werks zum Sommerfest vor der Sommerpause in das Gemein-
dehaus eingeladen. Ein leckeres Essen wurde serviert und die 
Singgruppe der Heimat- und Trachtengruppe unter der Leitung 
von Alfred Ehret trug Heimatlieder und Gedichte vor – mitsingen 
war erwünscht. Auch Bürgermeister Christian Riesterer schaute 
zur Freude der Senioren vorbei und wünschte den Gästen und 
dem Team einen schönen Sommer. Fröhlich, ausgeglichen und 
guter Dinge konnten die Gäste am Abend den Heimweg antreten. 
Ab Oktober finden die Seniorennachmittage wieder regelmäßig 
statt – immer am zweiten Mittwoch im Monat ab 14.30 Uhr. 
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Bürgergemeinschaft  
Eichstetten e. V.
Zur Unterstützung unseres Teams in der Pfle-
gewohngruppe Adlergarten in Eichstetten 
suchen wir zum baldmöglichsten Zeitpunkt 
eine / einen    
 

Alltagsbegleiter/In / Mitarbeiter/In für 
Betreuung, Pflege und Hauswirtschaft  
im Rahmen eines geringfügigen Be-
schäftigungsverhältnisses    

 
eine zuverlässige Nachtwache (85, – € 
/ Nacht) im Rahmen eines geringfügi-
gen Beschäftigungsverhältnisses    

  
In unserer Pflegewohngruppe im Adlergar-
ten leben 11 Menschen, die in einer häus-
lichen und angenehmen Atmosphäre rund 
um die Uhr gepflegt, betreut und versorgt 
werden.     
Wir bieten eine gründliche Einarbeitung 
und fachliche Anleitung. Es erwartet 
Sie ein angenehmes Betriebsklima in 
freundlichem Ambiente. Zuverlässig-
keit, soziale Kompetenzen und Freude am 
Umgang mit älteren Menschen setzen wir 
voraus.   
  
Weitere Fragen beantworten wir Ihnen 
gerne im Bürgerbüro, Bürgergemeinschaft 
Eichstetten e.V., Hauptstraße 32 
Tel.: 07663-948686 
   
 

Naturzentrum Kaiserstuhl   
Vögel am Wasser und in der Luft 
Interessante Exkursionen und Bildvorträge 
warten auf Sie. Das komplette Programm 
erhalten Sie bei den Tourist-Informationen 
am Kaiserstuhl bzw. unter www.naturzen-
trum-kaiserstuhl.de. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich! 
Besuchen Sie auch unsere Ausstellungs-
räume, aktuell zeigen wir eine Ausstellung 
mit Informationen zur Wildkatze am Kai-
serstuhl.   
  
Donnerstag, 25.6., 19.30 Uhr 
Bildvortrag: Kopfüber ins Wasser – von Was-
seramseln und Eisvögeln 
Bilder und Videoszenen gewähren erstaun-
liche Einblicke in das Leben dieser höchst 
unterschiedlichen tauchenden Singvögel. 
Ihringen, Naturzentrum Kaiserstuhl am 
Rathaus, 5 €, Christian Harms 

Sonntag, 5.7., 10-12 Uhr 
Naturexkursion zu Bienenfressern und 
Schmetterlingen 
Scheibenbuck und Krummer Graben sind 
lohnende Ziele für Bienenfresser- und 
Schmetterlingsbeobachtungen. Begleiten 
Sie den Biologen auf einer Entdeckungs-
tour! Oberbergen, Winzergenossenschaft, 
5 €, Reinhold Treiber. Bitte Fernglas mit-
bringen! 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Öffnungszeiten: Montag/Donnerstag 10 – 
12 Uhr, Samstag 15 - 17 Uhr 
  
Kontakt + Information: 
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarz-
waldverein e.V. 
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber 
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen 
Tel: 07668 7108 80 (Mo + Do 10-12 
Uhr)  
Email: naturzentrum@ihringen.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de   
 
  

Gemeinde Umkirch 
Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald 
  
  

Die Gemeinde Umkirch  sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkteine/n     

Mitarbeiter/in im Bauamt 
- Fachbereich Gebäudemanagement -     

Die Einstellung erfolgt als Krankheitsver-
tretung mit einem Beschäftigungsumfang 
von 50% (regelmäßige wöchentliche Ar-
beitszeit 20 Stunden). 
  
Ihre Aufgaben umfassen insbesondere: 
  
- Verwaltung und Bewirtschaftung von Lie-
genschaften 
- Mitwirkung/Vorbereitung von Ausschrei-
bungen und Vergaben von Bauleistungen 
- Mitwirkung/Vorbereitung bei der Abwick-
lung der Bauverträge 
- Haushaltsausführung, Überwachung und 
Steuerung des Haushaltsvollzugs für das 
Gebäudemanagement 
- Mitarbeit bei der Organisation und Ko-
ordination des Hausmeister- und Reini-
gungsdienstes 
- Begleitung und Mithilfe bei der Umset-
zung eines Energiemanagements 

- Mitarbeit in den Bereichen Bauord-
nungs- und Bauplanungsrecht 
- Mithilfe beim Aufbau des Bereiches 
kaufmännisches Gebäudemanagement 
  
Wir erwarten:   
- eine Ausbildung als Verwaltungsfachan-
gestellte bzw. Verwaltungsfachangestellter 
oder eine vergleichbare Ausbildung 
- Erfahrung im Bereich des kaufmänni-
schen Gebäudemanagements 
- sehr gute Kenntnisse in der Anwendung 
des gesamten MS-Office-Pakets 
- Einsatzfreude, Teamgeist, gute Kommu-
nikationsfähigkeit, 
- Selbständige Arbeitsweise, Belastbarkeit 
und Engagement. 
- Organisationsgeschick 
  
Wir bieten eine verantwortungsvolle und 
abwechslungsreiche Tätigkeit in einem 
motivierten Team.   
Die Vergütung richtet sich nach dem Tarif-
vertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
  
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, 
richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit 
aussagefähigen Unterlagen bis Freitag, 
03.07.2015  an die Gemeindeverwaltung 
Umkirch, Vinzenz- Kremp- Weg 1, 79224 
Umkirch.   
Für telefonische Auskünfte steht Ihnen 
Herr Roser, unter Tel. 07665/505-30 ger-
ne zur Verfügung.   
Mehr über die Gemeinde Umkirch finden 
Sie auch unter www.umkirch.de. 
  

Barockmusik aus Italien und 
Deutschland   
Am Samstag, den 27.Juni, sind um 20 
Uhr  in der historischen Zehntscheuer  in  
Merdingen  Werke des frühen 17. und 
18. Jahrhunderts zu hören. Es spielt das 
Ensemble „La Castella“, bestehend aus 
Studierenden der Hochschule für Musik 
Freiburg: Sebastian Schmidt an der Block-
flöte, Shio Ohshita (Barockvioline) und Iris 
Guemy (Barockcello). Am Continuo (Cem-
balo) ist Martin Müller, der seit 1994 als 
Dozent an der Musikhochschule Freiburg 
im Bereich Historische Aufführungspraxis 
tätig ist.   Der Eintritt zu diesem Konzert 
beträgt 13 €/ erm. 10 €. 
  
Reservierung möglich unter www.merdin-
ger-kunstforum.de/programm2.php

Der Ortsverband informiert:   
15. Juli 2015 „Diagnose Prostatakrebs“  
Vortragsabend von VdK und PatientenForum 
in Bad Cannstatt 
  
Der Sozialverband VdK und der Verein 
PatientenForum laden am Mittwoch, 15. 
Juli 2015, wieder alle Interessierten zu 
einem medizinischen Vortragsabend nach 

Stuttgart-Bad Cannstatt ein. Das Thema 
lautet diesmal: „Diagnose Prostatakrebs“. 
Im Großen Kursaal referieren Dr. med. 
Georges Akoa Mbida, Leitender Urologe 
im Parksanatorium Aulendorf und Profes-
sor Dr. med. Peter Schneede, Chefarzt der 
Urologischen Klinik am Klinikum Mem-
mingen.Professor Schneede geht der Fra-
ge nach „Diagnose Prostatakrebs – Opera-
tion ja oder nein?“ und Dr. Mbida spricht 

über „Reha nach Prostata-OP – Inkonti-
nenz und Impotenz müssen nicht sein“. 
Der Eintritt zur gemeinsamen Veranstal-
tung von VdK und PatientenForum ist für 
jedermann frei. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Saalöffnung ist um 18.30 
Uhr, Vortragsbeginn um 19 Uhr. 
  
Anton Sennrich 
Tel. 07665/6373
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27.  Vogtsburger Künstlertage 
am 27. & 28. Juni 2015  
in Burkheim  
Im romantischen Stadtkern von Burkheim 
versammeln sich am 27. & 28. Juni mehr 
als 70 Künstler und Kunsthandwerker, 
um vor historischer Kulisse ideenreiche 
Werke und besondere Kreationen anzu-
bieten. Die Aussteller präsentieren in 
bunter Gestaltungsvielfalt Keramik- und 
Töpferkunst sowie Schmuck, Holzarbei-
ten, Malerei und vieles mehr... Einige 
Künstler führen an ihrem Stand vor, wie 
ihre Arbeiten entstehen. Lassen Sie sich 
von den Üsenberger Landsknechten, die 
im Schlossgarten ihr Lager aufschlagen, 
in das mittelalterliche Leben des 16. 
Jahrhunderts entführen. Ein abwechs-
lungsreiches Kinderprogramm in und um 
das Burkheimer Schloss wird für strahlen-
de Kinderaugen sorgen. Für Spaß für die 
ganze Familie sorgt das Improtheater mit 
Isabel Steinbrich mit zwei Vorstellungen 
am Samstag im Burkheimer Schloss. Ge-
nießen Sie auch unser attraktives Musik-
programm. Kunstausstellungen werden im 
Jörg-Wickram-Saal des Burkheimer Rat-
hauses sowie im Weingut Bercher zu se-
hen sein. Außerdem sind an beiden Tagen 
die drei Burkheimer Galerien sowie das 
Korkenziehermuseum (jeweils direkt im 
Altstadtkern) geöffnet. Am Samstagabend 
um 19.30 Uhr, lädt der schöne Innenhof 
im Weingut Bercher (Mittelstadt 13) zum 
Verweilen ein. Die Schauspielerin Isabell 
Steinbrich liest mörderisch vergnügliche 
Geschichten vor und wird von Ralf Probst 
musikalisch begleitet. 
  
Für das leibliche Wohl sorgen in bewährter 
Manier verschiedene Burkheimer Vereine. 
Die besondere Atmosphäre Burkheims mit 
dem charmanten Marktflair lassen Ihren 
Besuch der Künstlertage für die ganze Fa-
milie zu einem Erlebnis werden. 
  
Weitere Informationen erhalten Sie bei 
der Touristik-Information Vogtsburg, Tel. 
07662 94011,
 www.vogtsburg-im-kaiserstuhl.de   
 

Int. Grauburgunder-Preis 2015: 
Siegerweine nominiert  
Öffentliche Siegerweinverkostung auf der 
Keller-Party im Weingut Franz Keller und 
bei der 
Burgunderpräsentation „Best of Burgunder“ 
im Freiburger Konzerthaus 

 
Kaiserstuhl/Baden – Insgesamt 482 Spit-
zen-Weine wurden dieses Jahr für den 
Internationalen Grauburgunder-Preis an-
gestellt. Davon stammen allein 452 Wei-
ne aus den deutschen Weinbaugebieten 
Franken, Hessische Bergstraße, Mosel, 
Nahe, Ortenau, Pfalz, Rheinhessen, Saale- 
Unstrut und natürlich der Regi-
on Kaiserstuhl-Tuniberg. 303 Weine 
stammen aus Baden. Aus Frankreich 
und Italien wurden 30 Weine angestellt. 
 
Insgesamt 151 Weine schafften es von 
der Qualifizierungs- in die Finalprobe. 
Beide Proben waren mit einer fachkun-
digen Jury, bestehend aus renommierten 
Weinsachverständigen, Sommeliers, 
Kellermeistern und Journalisten, besetzt. 
Die Jury beurteilte die Weine in einer 
Blindverkostung nach Farbe, Geruch und 
Geschmack. Bewertet wurde nach einem 
100-Punkte-System. 
 

Die jeweils 10 Erstplatzierten erhielten 
bei der Prämierung am Freitag, 19. 
Juni 2015 im Weingut Franz Keller in 
Oberbergen eine Urkunde. Die drei Erst-
platzierten in jeder Kategorie wurden mit 
einem Pokal geehrt. 
 
Der beste Wein erzielte 94,8 Punkte 
(Kategorie 4). Dass es sich bei den 
prämierten Weinen aber ausnahmslos um 
Spitzen-Weine handelt, zeigt die geringe 
Punktedifferenz von oft nur zwei Zehnteln 
Unterschied auf den vorderen Rängen. In 
Kategorie 1 belegen sogar zwei Weinbau-
betriebe aufgrund 
von Punktgleichheit den ersten Platz. 
 
Die fachliche Organisation übernahm be-
reits zum zweiten Mal Hilmar Czwartek, 
ehemaliger 
Geschäftsführer der Südglas EG. 
  
Ausblick: 
Die Siegerweine des Grauburgunder-Prei-
ses 2016 werden auf dem Staatsweingut 
Freiburg (Gutsbetrieb Blankenhornsberg 
in Ihringen) prämiert. Gemäß dem zwei-
jährigen Turnus findet dienächste große 
Burgunder-Präsentation im Jahr 2017 
statt. 

Ende des redaktionellen Teils


